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Herren Landesliga Gr. 2

TSG Eislingen : VfL Kirchheim III 
Samstag, 11.11.2023, 18:30 Uhr

TSG Eislingen gegen VfL Kirchheim III 9:7

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 33:29 in den Sätzen gewannen die Akteure
von der TSG Eislingen ihr Heimspiel in der Herren Landesliga Gr. 2 gegen den VfL Kirchheim III. 220
Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Binder / Fauser den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz
mit Binder und Fauser, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In vier Sätzen siegten Binder / Fauser gegen Oppelland / Goll
und gaben dabei nur einen Satz ab. Mit nur einem Satzverlust gingen Leyrer / Geiger gegen Müller /
Braun durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bihler / Schneider verloren im
Anschluss ihr Match gegen Roth / Glöckner unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Tobias
Binder besiegelte wenig später hingegen mit einem 3:1 gegen Magnus Oppelland einen Punkt für
sein Team. Keine Chancen ließ Daniel Fauser beim 11:5, 12:10, 11:2 seinem Gegner Patrick Müller.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Nicht so gut lief es dagegen derweil für Jens Leyrer bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Alexander Braun, obwohl Jens Leyrer auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich
stärker einzustufen gewesen war. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch die im Voraus auf
dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Florian Bihler und Gabor Roth, bevor sich
der Gastspieler mit 9:11, 11:9, 9:11, 11:3, 4:11 durchsetzte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Ralf Schneider und Michael Goll, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Kaum was zu bestellen hatte Luis Geiger beim 7:11, 9:11, 7:11 gegen Franz
Glöckner, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Tobias Binder konnte im Spiel gegen Patrick Müller
hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Seit
Beginn der Serie hat Müller damit nun 0 Siege bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu verzeichnen. Daniel
Fauser hatte im Anschluss seinen Gegner Magnus Oppelland beim deutlichen 3:0 insgesamt im
Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:4 für Fauser und 3:9 für
Oppelland seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Anlaufschwierigkeiten musste Jens Leyrer zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Leyrer nun bei 9:3, während Roth bislang einen Sieg und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Mittlerweile stand es damit 7:5. Es dauerte eine Weile, bis Florian Bihler den Fünf-
Satz-Sieg gegen Alexander Braun unter Dach und Fach hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Ralf Schneider bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Franz Glöckner dann doch
niedergerungen worden. 1:3 (Schneider) bzw. 8:2 (Glöckner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Luis Geiger das Spiel gegen Michael Goll, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie
zu erwarten mit 1:3 verlor. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Geiger nun
bei 1:3, während Goll bislang 5 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden
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Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Einen Sieg holten Binder / Fauser hingegen bei ihrem 3:1 gegen
Müller / Braun. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TSG Eislingen war unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TSG Eislingen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TTF Neuhausen/F. am 18.11.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des VfL Kirchheim III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 18.11.2023
gegen den TTV Zell erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSG Eislingen

Doppel: Binder / Fauser 2:0, Leyrer / Geiger 1:0, Bihler / Schneider 0:1 
Einzel: T. Binder 2:0, D. Fauser 2:0, J. Leyrer 1:1, F. Bihler 1:1, R. Schneider 0:2, L. Geiger 0:2 

 VfL Kirchheim III
Doppel: Müller / Braun 0:2, Oppelland / Goll 0:1, Roth / Glöckner 1:0 
Einzel: P. Müller 0:2, M. Oppelland 0:2, G. Roth 1:1, A. Braun 1:1, F. Glöckner 2:0, M. Goll 2:0


